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SCHREIBEN [VOM URNER LANDRAT SEBASTIAN PEREGRIN ZWYER] AN [DEN]
AMMANN[VON STADT UND AMT ZUG, BEAT II . ] ZURLAUBEN

"mit Herrn [ Zuger Stadt - und Amtsrat Wolfgang ] Wickhart [ =Wickart ] ha¬

be ich mehr und lenger geredt als ich Vermeintt , und so vil Er mir ge¬

sagt gefeit Jme auch und Jst Capace das man disen streit [ - Zumbrun¬

nenhandel in Uri -] 1 accomodieren solle und Herrn [ Johann Heinrich]



Zum Brunnen umb die consequenz abzuschneiden aus sönen soll , Er bietet
sich darzu zu helfen , doch hat Er wellen wüssen was der Herr darzu sa¬
ge , deme ich geantwurtet der Herr Hesse es Jme auch gefallen aber Er
weite das solches durch die [Schultheissen und Räte ] von Freiburg und
Solenthurn geschehe so ich nit guet oder doch besser finde das es die
5 [kath . ] Ort allein thuoen , und weil Es hier stat recht das etliche
Sachen vil ehender passieren oder mehrers geholfen werde wan der Won
es gefalle nit Jeden also wirdt der Herr wol leiden mögen , das ich dis
spediert , ich beziehe mich auf unsere abredt und bite umb meine
Schriften . ..
Gefeit Jme auch das man die unmiiglichkheit berichte nach lucern zu ku-
men über acht tag , aber könde man weder Ja noch Nein schreiben und ich
widersage recht zu thun nit underlassen " .
"äfiy den tick enclönend ty weZZe[n]d nahten und tehen d[ctu ] Obentt lumbxunen nit
Mengen. [ ?] auch die lunlaulben ?] gnotte ehngetante . . . [ ?] bynebedtt ab[en] andern

O

getonte daAzuo geordnet wenden [ ?] ".

ft
1 ) s . etwa AH 97/3

Original , mit Dorsualnotiz von Beat II . Zurlauben - AH 97 , 297
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